
Hilfe auf Knopfdruck.
Schnell, unkompliziert  
und rund um die Uhr

HausNotRuf
caritas

Caritas HausNotRuf Service Basis

leihweise Bereitstellung  
Hausnotrufgerät inkl. 1 Funksender

Aufschaltung an 24 Std. und 365 
Tagen besetzte Notrufzentrale

persönliche Einweisung vor Ort

Inbetriebnahme,  
Testlauf und Wartung

Mobiler Notruf

monatlich kündbar

24 Std.-Hintergrunddienst inkl. Ein-
satzkosten

Schlüsselhinterlegung beim  
Caritasverband Köln

Preis/Monat 54,50 € 27,00 €

Preis/Monat bei Kosten- 
übernahme durch Pflegekasse

27,50 €   0,00 €

Preis/Monat mobiler Notruf 65,50 € 42,00 €

Preis/Monat mobiler Notruf
bei Kostenübernahme durch 
Pflegekasse

38,50 € 15,00 €

Service- und Zusatzleistungen Preise

SIM-Karte für GSM-fähige  
Hausnotrufgeräte

  4,00 € (monatlich)

Extra-Funksender   7,50 € (monatlich)

Mobiler Notruf Partnerlösung   Preis auf Anfrage

Servicegebühr bei  
Schlüsselhinterlegung

49,00 € (einmalig)

Beantragung der Kosten- 
übernahme des Basispaketes  
bei der Pflegekasse

  
inklusive

Vermittlung zur  
Caritas Ambulanten Pflege

inklusive

Für ein sicheres und selbstbestimmtes 
Leben in Ihrem Zuhause
Unsere Preise 

Kontakt
Caritas HausNotRuf
Weinsbergstraße 190
50825 Köln

 0221 982088 0 

 0221 982088 10

 hausnotruf@caritas-koeln.de
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Für weitere Infos zum  
Caritas HausNotRuf einfach 
nebenstehenden QR-Code 
einscannen

HausNotRuf



caritas

Unsere Leistungen im Überblick
 �individuelle und persönliche Beratung am Telefon 
und vor Ort

 �leihweise Bereitstellung eines Hausnotrufgerätes 
und Funksenders

 �Anschluss an eine 24 Std. und 365 Tage  
im Jahr besetzte Hausnotruf-Zentrale

 �Inbetriebnahme und Einweisung sowie technische 
Wartung der Hausnotrufgeräte

 �bei Bedarf Schlüsselhinterlegung

 �Anschluss eines GSM-fähigen Hausnotrufgerätes, 
dadurch kein Telefonanschluss mehr nötig

 �mobiler Notruf für unterwegs

 �Installation von Zusatzgeräten, wie z.B.
 • zusätzlicher Handsender (bei Ehepaaren)
 • zweite Sprechstelle 

 �bei vorliegendem Pflegegrad Abnahme der Antrag-
stellung bei der Pflegekasse zur Kostenübernahme 

Ein Hausnotrufgerät 
schafft Sicherheit und 
ist schnell installiert.

Für wen ist der Hausnotruf geeignet?
Der Hausnotruf eignet sich für alle, die alleine im Haus-
halt leben und sich mehr Sicherheit wünschen.

So funktioniert der Caritas HausNotRuf
Über einen kleinen Notrufsender, den Sie am Handge-
lenk oder um den Hals tragen können, haben Sie die 
Möglichkeit jederzeit per Knopfdruck Hilfe zu rufen. 

Das gibt Ihnen die Sicherheit, sich in Ihrem Zuhause frei 
zu bewegen und immer jemanden erreichen zu können.

Die HausNotRuf-Zentrale der Caritas ist per Knopfdruck 
in wenigen Sekunden mit Ihnen verbunden: Rund um 
die Uhr und an 365 Tagen im Jahr. 

Es wird ein direkter Sprechkontakt zu den Mitarbei-
ter*innen der HausNotRuf-Zentrale hergestellt und diese 
erkundigen sich, was passiert ist. Nach einem individuell 
mit Ihnen festgelegten Plan werden die angegebenen 
Kontaktpersonen verständigt. 

Ist Hilfe bei Ihnen vor Ort 
notwendig, werden Ihre  
Vertrauensperson, die Hinter-
grundbereitschaft der  
Caritas oder der Rettungsdienst 
alarmiert. So sind die richtigen 
Ansprechpartner*innen für Ihre  
Situation zur Stelle und helfen 
direkt vor Ort.

Die Mitarbeitenden der HausNotRuf- 
Zentrale verbleiben solange in der Leitung 
und erkundigen sich nach Ihrem Zustand, 
bis Hilfe bei Ihnen vor Ort eingetroffen ist.

Weitere Angebote der Caritas  
im Alter und in Pflegesituationen

 �Ambulante Pflege

  • grundpflegerische Versorgung 
  • medizinische Versorgung
  • Beratungsbesuche (nach §37,3)
  • Verhinderungspflege (nach §39)
  • �hauswirtschaftliche Unterstützung

   Weitere Infos zur Ambulanten Pflege: 

 �Seniorenberatung

 �SeniorenNetzwerke

 �Caritas-Altenzentren

 �Tagespflege in den Caritas-Altenzentren

 �Caritas-Wohnen mit Service

 �Caritas-Hospize

 �Wohnen für Menschen mit Demenz


